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Hält das Dolce Vita des 
Jet Sets wieder Einzug 
auf dem Durlacher Turm-
berg?
Zumindest erweckt dem 
Vernehmen nach ein ent-
sprechender Antrag diesen 
Eindruck: Aus geschäftli-
chen Gründen sei es nötig, 
ab und an mit dem Heliko-
pter auf dem Areal der ehe-
maligen „Ex-‘Flowtex‘-Chef 
Manfred Schmider-Villa“ 
zu starten und zu landen. 
Zugegeben, es kann ja prak-
tisch sein: Man spart sich 
den Aufstieg zu einer der 
exklusivsten Wohngegen-
den Karlsruhes. 
Immerhin gab es auf dem 
vor gut fünf Jahren verkauf-
ten Areal (das „wikimapia“ 

wie folgt beschreibt: „Ein 
60.000 Quadratmeter gro-
ßes parkähnliches Anwe-
sen“) ja früher schon einmal 
einen Hubschrauberlande-
platz. 
Doch nicht nur aus den tie-
fer gelegenen Gefilden der 
Markgrafenstadt regt sich 
Widerstand gegen dieses 
Vorhaben. Kein Wunder, 
schließlich gelang es erst 
nach jahrelangem und zä-
hem Ringen, das Gebiet 
rings um den Turmberg 
unter Landschaftsschutz zu 
stellen. Viele Jahre lang war 
das scheinbar eine Grauzo-
ne: Böse Zungen berichten, 
dass jeder Antrag entweder 
genehmigt oder schlichtweg 
ignoriert und trotzdem ge-

baut wurde. Wenn es heu-
te aber nicht einmal mehr 
möglich sein soll, seinen 
Balkon ein paar Zentimeter 
nach vorne zu versetzen, 
wie könne es dann angehen, 
dass ein Hubschrauber über 
das Landschaftsschutzge-
biet schwebe, fragen sich 
auch etliche Bürgervertre-
ter. Ein solch schlechtes 
Beispiel könnte Schule ma-
chen, deshalb gelte es, die-
sem Vorhaben einen Riegel 
vorzuschieben. Allerdings 
liege die Entscheidung, wie 
man hört, nicht in Durlach, 
sondern beim Regierungs-
präsidium. Sogar die Stadt 
Karlsruhe habe in dieser  
Sache nur ein Anhörungs-
recht. jow

Im Gemeinderat ging es 
gestern auch um die Frage 
(Abstimmung nach Redak-
tionsschluss), ob zur Un-
terstützung der hauptamt-
lichen Beschäftigten des 
Kommunalen Ordnungs-
dienstes ehrenamtlich Tä-
tige (gemäß § 15 ff GemO) 
eingesetzt werden dürfen. 
Bereits vor über einem Jahr 
hatte der Gemeinderat dies 
beschlossen, jetzt ging es 

um die Erfüllung der recht-
lichen Voraussetzungen. 
Ergebnis: Das Innenminis-
terium Baden-Württem-
berg bestätigte, dass ein 
Einsatz von ehrenamtlich 
tätigen Bürgern (unter Vor-
behalt einer qualifizierten 
Aus- und Fortbildung) auch 
in hoheitlichen Aufgaben-
bereichen rechtlich mög-
lich sei. jow

Un l ä n g s t 
o r g a n i -
sierten der 
„Gol fc lub 
H o f g u t 
Scheiben-
h a r d t “ 
u nd der 
„ Po r s c h e 

Club Baden“ ein Benefiz-
Golfturnier zu Gunsten 
des Vereins „Karlsruher 
Kindertisch“. 88 Teilneh-
mer spielten um die Plät-
ze, engagierte Sponsoren 
waren mit von der Partie 
und der Karlsruher Künst-
ler OMI Riesterer stiftete 
eine Holzskulptur „Wür-
fel mit Durchblick“, die 
versteigert wurde. Ein ge-
meinsames Engagement, 
das stolze 21.700 Euro für 
die gute Sache brachte.
 ps/jow

Infos: www.karlsruher-
kindertisch.de

Unterstützung für den „Kindertisch“

21.700 Euro übergeben

Landeplatz im Landschaftsschutzgebiet?

Landen wieder Hubschrauber?

Gemeinderat befasst sich mit ThemaGemeinderat befasst sich mit Thema

Freiwillige Unterstützung

Notiert
Bücher: Schreibwett-
bewerbe gibt’s wie Sand 
am Meer. Allerdings ist 

ein Schreibwettbewerb 
für Karlsruher, der beba-
cken und besungen wird, 
einmalig! Die Initiative 
„AUTORiKA“ versteht 
sich als Instrument zur 
Stärkung des Literatur-
standorts. Die Organisa-
toren Dr. André Richter 
und Matthias Benz wei-
sen darauf hin, dass Ende 
Juli Einsendeschluss ist. 
Infos: www.autorika.de

Kreativ: 589 Viertkläss-
ler haben am diesjähri-
gen Malwettbewerb der 
„Stadtwerke“ teilgenom-
men. „Wasser ist Leben“ 
war das Motto, das die 

Schüler phantasievoll zu 
Papier brachten. Einige 
Werke sind in der Kun-
denberatung zu sehen. 
Infos: www.stadtwerke-
karlsruhe.de

Schön: Beim diesjähri-
gen Blumenschmuck-
wettbewerb begann die 
Jury am Montag mit 
der Bewertung der über 
4.200 Teilnehmer. Bis 12. 
August machen sich die 
Preisrichter ein Bild von 
bepf lanzten Balkonen, 
Fassaden und Vorgärten 
in Karlsruhe.

Angebot: Die Stadtbib-
liothek veranstaltet am 
Donnerstag, 28. Juli, im 
Neuen Ständehaus von 
14 bis 18 Uhr einen klei-
nen Bücherflohmarkt. 

Seebühne: Der Mu-
sikerverein Harmonie 
Karlsruhe gibt am Sonn-
tag, 31. Juli, von 16 bis 18 
Uhr Besuchern ein un-
terhaltsames Konzert auf 
der Seebühne im Zoolo-
gischen Stadtgarten. jow

Das Staatstheater möchte 
ab September seine über 
90 Solisten aus Oper, Bal-
lett und Schauspiel in ei-
ner Portraitgalerie im Fo-
yer präsentieren. Bürger 
dürfen künstlerisch einen 
Darsteller ihrer Wahl auf 
eine 70 x 100 cm große 

Leinwand bringen. Ob Öl, 
Tusche, Collage oder Koh-
le: Jeder kann mitmachen, 
jede Technik ist erlaubt, ein 
Honorar gibt‘s nicht.  jow

Rückfragen beim Drama-
turgen Michael Nijs, 0172 
6596859.

Bilder gesucht

21.700 Euro übergeben (v.l): Ursula Leuchte-
Wetterling, Geschäftsführerin „Karlsruher 
Kindertisch“, Christel Amann, Vorstand 
„Karlsruher Kindertisch“, Ingo Wellenreuther, 
Vorsitzender „Karlsruher Kindertisch“, Schirmherr 
Hubertus Graf von Hardenberg, Marita Kunzmann, 
Präsidentin „Porsche Club Baden“, 
Michael Danzeglocke, Vizepräsident 
„Golfclub Hofgut Scheibenhardt“ Foto: ps
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„

im Gleichgewicht sein
„

„


